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Weihnachtsgruß des Bürgermeisters

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Rietz-Neuendorf,

allen Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemeinde Rietz-
Neuendorf möchte ich an dieser Stelle für die vor uns stehen-
den Festtage einige geruhsame, erholsame und glückliche 
Stunden im Kreise Ihrer Familien, Ihrer Lieben und Ihrer 
Angehörigen wünschen. 
Sperren wir die Hektik des Alltags einfach aus. Möge Ihnen 

die Weihnachtszeit die Kraft geben in Ruhe an das zurück-
liegende Jahr zu denken aber zugleich die notwendige 
Kraft zu tanken für das vor uns stehende Jahr 2018. 

Für das Neue Jahr wünsche ich Ihnen alles Gute, 
Gesundheit, Wohlergehen, persönliches Glück und vor 
allem Erfolg für alle die Vorhaben die Sie sich vorgenom-
men haben. 
Das wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister
Olaf Klempert

Das Bowlingturnier
der Gemeinde Rietz-Neuendorf 2018

findet am 10. März 2018 um 10.00 Uhr in 
Fürstenwalde statt. Wie in jedem Jahr ist je 
Ortsteil eine Mannschaft startberechtigt, die 
aus 4 Bowlingfreunden besteht. Davon muss 
mindestens eine Frau mitspielen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Die Anmeldungen können wie jedes Jahr 
033672 / 6080 bei Frau Fischer oder über 
info@rietz-neuendorf.de, per E-Mail abge-
geben werden. 

Olaf Klempert
Bürgermeister
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Rietz-Neuendorf,
immer mehr Menschen benötigen zu 
Hause bei einem Notfall den Impfpass, 
einen Medikamentenplan oder eine 
Patientenverfügung und ähnliches. 
Im Notfall ist es für Retter jedoch oft 
unmöglich herauszufinden, wo diese 
Notfalldaten in der Wohnung aufbe-
wahrt werden. Die Lösung kann ab 
sofort im Kühlschrank stehen. 

Nach erfolgreichen Vorbildern aus dem 
Ausland kommen alle Notfallinformati-
onen in eine Notfalldose und werden 
in die Kühlschranktür gestellt. Damit 
haben Sie einen festen Ort und können 
von jedem im Haushalt einfach gefun-
den werden. Zur Notfalldose gehören 
2 Aufkleber die an der Innentür der 
Wohnung oder des Hauses und am 
Kühlschrank befestigt werden. Wür-
den Rettungskräfte zur Hilfe gerufen 
und treffen ein, sehen Sie auf der In-
nenseite der Wohnungstür und dem 
Kühlschrank den Aufkleber mit dem 
Logo „Notfalldose“. Durch die Retter 
kann die Notfalldose rasch aus der 
Kühlschranktür entnommen werden. 
Ohne wertvolle Zeit zu verlieren, ste-
hen aktuelle und notfallrelevante In-
formationen zur Verfügung. Das kann 
Allergien ebenso betreffen, wie wich-
tige Informationen zur Medikamente-
neinnahme und vieles andere mehr. 
Auf Vorschlag des Seniorenbeirates 
der Gemeinde unterstützt unsere Ge-
meinde die hier startende Aktion durch 

Der Kühlschrank als Lebensretter ? Jetzt neu – die Notfalldose

die Bereitstellung von Notfalldosen in 
unserer Gemeinde. Zuerst stellen wir 
die Notfalldosen zu den alljährlichen 
Weihnachtsfeiern der Seniorinnen 
und Senioren unserer Gemeinde am 
06. und 07. 12.2017 in Groß Rietz vor 
und Sie können sofort zum Preis 2,00 
€ käuflich erworben werden. Ich denke 
jedoch, das Handlungsfeld für diese 
Notfalldosen geht weit über den Kreis 
der Seniorinnen und Senioren hinaus. 
Für alle Interessierten beginnen wir 
ab dem 11.12.2017 auch im Hause 
mit dem Angebot zum Erwerb einer 
Notfalldose nebst Aufklebern. Hier im 
Rathaus können dann durch alle Inte-
ressierten diese Dosen im Einwohner-
meldeamt oder im Sekretariat der Ge-
meinde käuflich erworben werden. Als 
Seniorenbeirat und Gemeinde sehen 
wir hierin eine sehr gute Möglichkeit, 
im Notfall tatsächlich alle relevanten 
Informationen sehr schnell für die zu 
Hilfe gerufenen Rettungskräfte einsatz-
bereit zu halten. 

Durch mich werden auch alle Orts-
wehrführer unserer örtlichen Freiwil-

Wir sagen „Danke“!

Die Kolleginnen und Kollegen des Bauhofes, des Bauamtes und der 
Bürgermeister bedanken sich bei den über den Arbeitsförderverein zusätzlich 
in unserer Gemeinde tätigen Arbeitskräften, die mit ihrer Arbeit über das Jahr 
hinweg hilfreich zur Seite standen. Besonderer Dank gilt Frau Eisenmenger, für 
die Planung, Organisation und den Transport der Kräfte an ihren Einsatzort.
Weiterhin danken wir den landwirtschaftlichen Betrieben, den Bauern und 
Bürgern unserer Gemeinde, die uns tatkräftig und uneigennützig bei der 
Beseitigung der Sturmschäden und der Herstellung von Ordnung und 
Sauberkeit zur Seite standen.
Die Gemeinde baut auch in 2018 auf Ihre tatkräftige Unterstützung und 
bedankt sich für Ihren Einsatz.

Der Bürgermeister und das Bauamt 

ligen Feuerwehreinheiten über diese 
Möglichkeit und die Notfalldosen in 
Kenntnis gesetzt. Somit wissen auch 
die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feu-
erwehr, sobald einer der Aufkleber 
auf der Innenseite der Wohnungstür 
angebracht ist, wo alle notwendigen 
Informationen und Daten zur hilfesu-
chenden Person auffindbar sind.

Ich hoffe und wünsche mir, dass wir 
unseren Einwohnerinnen und Ein-
wohnern damit ein gutes Angebot 
zur Verbesserung der Notfallfürsorge 
unterbreiten können und würde mich 
über eine rege Nutzung sehr freuen.
Uns allen wünsche ich jedoch, dass 
wir zwar vorgesorgt haben aber wenn 
möglich diese Notfalldose gar nicht 
brauchen müssen.

Mit freundlichen Grüßen

Olaf Klempert
Bürgermeister
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Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung
Montag: 	� Termine nach 
	 Vereinbarung
Dienstag: 	� 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: 	� Termine nach 
	 Vereinbarung
Donnerstag: 	� 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 

14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 Uhr - 12.00 Uhr

Wasser- und Abwasserzweckverband 
Beeskow und Umland 
Kohlsdorfer Chaussee 1, 
15848 Beeskow                03366 / 24102

Havarienummer/Trinkwasser:	
03366 / 20256

Havarienummer/Abwasser:	
03366 / 20375 

Fäkalienentsorgung ab 01.01.2018
beim WAZV anmelden: 
Tel.: 03366 / 1520142
24 –Std. Bereitschafts-Nr.: Lidzba: 	
0800 / 5829000 

Wasser - und Abwasserzweckverband 
Scharmützelsee - Storkow/Mark - OEWA 
Storkow GmbH 
033678 / 41170

OEWA Storkow GmbH
Bereitschaftsdienst/Trinkwasser:	
033678 / 40499 2

Bereitschaftsdienst/Abwasser: 	
033678 / 67941 

Fäkalienentsorgung Lidzba: 
24 –Std. Bereitschafts-Nr.:	
0800 – 5829000 

KWU (Kommunales Wirtschaftsunter-
nehmen Entsorgung)	
03361 / 77430

Entsorger der Gelben Säcke
(Alba Berlin GmbH)	
030/35182351

Stromnetzkunden in unserem Netz-
gebiet können über die neue ein-
heitliche Servicenummer 03361 / 
7332333 auftretende Unregelmäßig-
keiten im Stromnetz, wie Störungen 
oder Ausfälle mitteilen.
E.ON edis AG, NR-O – Regionalbe-
reich Ost Brandenburg

Wichtige 
Telefonnummern Gemeinde Rietz-Neuendorf

Bürgermeister: Herr Klempert

( �Telefonliste/
Durchwahlen

Sekretariat Bürgermeister
Frau Fischer	 033672-6080/-60811	 info@rietz-neuendorf.de
	 Fax: 033672-60829

Sachgebiet Ordnungsamt
Sachgebietsleiterin Ordnungsamt
Frau Märtin 	 033672-60824	 e.maertin@rietz-neuendorf.de
Mitarbeiter Ordnungsamt:
Frau Hermanski 	 033672-60823	 s.hermanski@rietz-neuendorf.de
(Sachbearbeiterin Einwohnermeldeamt)
Herr Wendt 	 033672-60834	 p.wendt@rietz-neuendorf.de
(Sachbearbeiter Brandschutz [Feuerwehr])

Hauptamt
Leiterin Hauptamt
Frau Züge 	 033672-60819	 b.zuege@rietz-neuendorf.de
Mitarbeiter Hauptamt:
Frau Wulff 	 033672-60825	 m.wulff@rietz-neuendorf.de
(Sachbearbeiterin Kita/Schule)
Frau Kempe	 033672-60826 	 d.kempe@rietz-neuendorf.de
(Sachbearbeiterin Lohn/Gehalt)
Frau Puhl	 033672-60816 	 m.puhl@rietz-neuendorf.de
(Sachbearbeiterin Geschäftsstelle)
Frau Hand	 033672-60838 	 r.hand@rietz-neuendorf.de
(Jugendkoordinatorin)

Kämmerei
Leiter Kämmerei
Herr Ache	 033672-60814	 n.ache@rietz-neuendorf.de
Frau Hoffmann	 033672-60818	 a.hoffmann@rietz-neuendorf.de
Kasse
Frau Eggert	 033672-60817	 s.eggert@rietz-neuendorf.de
(Sachbearbeiterin Anlagenbuchhaltung)
Herr Schönborn	 033672-60815	 ch.schoenborn@rietz-neuendorf.de
(Sachbearbeiter Steuern)

Bauamt GLB (Gebäudeverwaltung/Liegenschaften/Bau)
Leiter Bauamt
Herr Horstmann	 033672-60831	 s.horstmann@rietz-neuendorf.de
(Gebäudeverwaltung/Liegenschaften/Bau)
Frau Danziger	 033672-60821	 s.danziger@rietz-neuendorf.de
(Sachbearbeiterin Liegenschaften)
Herr Dodt	 033672-60833	 o.dodt@rietz-neuendorf.de
(Sachbearbeiter Bauen/Friedhof)
Frau Schulze	 033672-60837	 b.schulze@rietz-neuendorf.de
(Sachbearbeiterin Gebäudeverwaltung)

Revierpolizei Rietz-Neuendorf
A. Frommholz - Büro Fürstenwalde Tel.: 03361 / 5681047
stellvertretend PHK’in Preuß – Revierpolizei Tauche
Tel. 033675/60938 
Bei dringenden Angelegenheiten ist die Polizei Fürstenwalde auch unter 
03361/5680 zu erreichen.

Wohnungswirtschaft GmbH Fürstenwalde (Spree) 
Gartenstraße 40-42 
15517 Fürstenwalde /Spree 
Tel. 03361 / 36180 Zentrale	 Fax 03361 / 361817
Internet: www.wowi-fw.de 
Ansprechpartnerin für unsere Wohnungen ist Frau Susanne Wolff
Tel. 03361 / 361827
E-Mail: s.wolff@wwfw.de 

Unsere Schiedsstelle, Frau Andrea Horschig, ist über die Handynummer 
01743828409 erreichbar!
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Wichtige Informationen Ihres 
Abwasserentsorgers

Wie Sie der Wasserzeitung und der Presse entnehmen konnten, 
wird der WAZV, als Ihr Wasserversorgungs- und Abwasserent-
sorgungsunternehmen, ab Januar 2018 die mobile Entsorgung 
selbst durchführen. Seit Bestehen des Verbandes wurde diese 
Aufgabe einem privaten Unternehmen übertragen. In den 
letzten Jahren war daher die Firma Lidzba Ihr Ansprechpartner, 
wenn es um die Abfuhr Ihrer Grube oder Ihrer Kleinkläranlage 
ging. 
Der Vertrag mit der Firma Lidzba endet am 31.12.2017.

Um einen möglichst reibungslosen Übergang zu gewährleisten 
benötigen wir Ihre Mithilfe.
Im Anhang zu diesem Schreiben, aber auch auf unsere Home-
page www.beeskow-wasser.de, finden Sie einen Erfassungs-
bogen zu Ihrer Sammelgrube. Bitte füllen Sie diesen gewis-
senhaft aus und senden uns diesen Erfassungsbogen bitte 
entweder per E-Mail oder per Post zu. Wenn Sie Hilfe und 
Unterstützung benötigen, so wenden Sie sich vertrauensvoll 
an die Mitarbeiter unserer Geschäftsstelle  Te.: 0336624102.
Schließen Sie mit uns einen Dauerauftrag zur Entsorgung 
Ihrer Sammelgrube ab. Das erspart Ihnen das Anrufen und 
Ihre Sammelgrube wird regelmäßig entsorgt. Verfügt Ihre 
Sammelgrube darüber hinaus über einen Ansaugstutzen 
an der Grundstücksgrenze ist ein Hinweis zur Entsorgung 
nur dann notwendig, wenn außergewöhnliche Ereignisse zu 
einem veränderten Entsorgungsverhalten führten. Z.B eine 
laufende Wasserspülung, längerer Krankenhausaufenthalt 
oder Urlaub. 
Melden Sie die Entsorgung so wie bisher auch, mindestens 
5 Werktage vorher an. Anderenfalls fallen zusätzliche Kosten 
an.  Auch daran hat sich nichts geändert.
Die neue Rufnummer, unter der Sie Entsorgungen ab 
01.01.2018 anmelden können lautet:
Tel.: 03366 15 201 42
Damit Sie die neue Rufnummer immer parat haben, finden 
Sie diese auf der Rückseite des beiliegenden Kalenders.
Wichtig: 2 Punkte, die Sie unbedingt beachten sollten:
1. Dauerauftrag
Sie wissen aus der Erfahrung am besten, wie oft Ihre Grube 

Wichtige Information des Wasser- und 
Abwasser-zweckverbandes Beeskow 
und Umland

Der WAZV Beeskow und Umland beabsichtigt im Laufe des 
Jahres 2018 den turnusmäßigen Wasserzählerwechsel in 
den Orten:
Birkholz und Groß Rietz durchzuführen.

Die Kosten für den Wechsel des Hauptwasserzählers sind ein 
Bestandteil des Grundpreises und werden nicht zusätzlich 
in Rechnung gestellt. Verfügen Sie über einen Gartenwas-
serzähler der im Zusammenhang mit dem Austausch des 
Hauptwasserzählers gewechselt werden muss, so tragen 
Sie als Kunde die Kosten.
In den nächsten Monaten werden sich unsere Mitarbeiter 
dazu bei Ihnen melden.

R. Selke
Technischer Leiter

entsorgt werden muss. Vereinbaren Sie mit uns einen Ent-
sorgungsrhythmus. Dieser ist abhängig davon, wie groß Ihre 
Sammelgrube ist und wie hoch Ihr Trinkwasserverbrauch ist 
(der durchschnittliche Trinkwasserverbrauch liegt bei ca. 85 
Liter pro Einwohner und Tag, d.h. bei 25 – 30 m³/Einwohner 
und Jahr).

2. Saugstutzen
Seit 2007 ist das Vorhandensein eines Saugstutzens an der 
straßenseitigen Grundstücksgrenze pflichtig. Verfügt Ihr 
Grundstück noch immer nicht über einen solchen Saugstut-
zen mit Saugleitung in die zu entsorgende Grube, so wird für 
den Mehraufwand, der bei der Entsorgung entsteht, zukünf-
tig eine Pauschale in Höhe von 10,- € pro Anfahrt erhoben. 
Wollen Sie einen Saugstutzen nachrüsten, dann wenden 
Sie sich bitte an unseren Abwassermeister, Herrn Schober 
Tel.: 0172 3935537.  Er stimmt mit Ihnen die individuelle 
Lösung für Ihr Grundstück ab.

Prinzipskizze:

Die Saugleitung mit 10 cm Innendurchmesser muss bis zur 
öffentlichen Straße mit einem Gefälle von 1:200 verlegt wer-
den.  Die maximale Länge darf unter Berücksichtigung der 
Pumpleistung der Fäkalfahrzeuge 60 m bei einer maximalen 
Saugtiefe von 3,5 m nicht überschreiten. Zum Absaugen ist 
am Ende der Schlauch- bzw. KG-Leitung eine Perrot-Kupp-
lung (Kardan-Kupplung) mit Blinddeckel anzubringen. In der 
Grube sollte am Schlauchende eine Bügeltülle angebracht 
sein.

Gebühren ab 01.01.2018
Die Gebühren setzen sich auch weiterhin aus einer ver-
brauchsunabhängigen Grundgebühr entsprechend der 
Trinkwasserzählergröße und der verbrauchsabhängigen 
Mengengebühr zusammen. Bei einem Trinkwasseran-
schluss von Qn 2,5  wird die Grundgebühr zukünftig 0,35 
€ pro Tag betragen. Die Höhe der Mengengebühr wird auf 
2,89 €/m³ gesenkt und ist damit genauso hoch wie bei 
den Kunden, die an der Kanalisation angeschlossen sind.  
Der Mehraufwand, der entsteht wenn kein Stutzen an der 
straßenseitigen Grundstücksgrenze vorhanden ist, wird zu-
künftig mit 10,- €/Anfahrt berechnet. Diesen Mehraufwand 
tragen dann wirklich nur die Kunden, die ihn verursachen.

Weitere Erschließungen
Die abwasserseitige Erschließung weiterer Orts- oder Ge-
meindeteile im Verbandsgebiet ist nicht vorgesehen. Schlie-
ßen sich 3 und mehr Grundstückseigentümer zusammen um 
eine gemeinsame Sammelgrube zu errichten unterstützt 
der Verband finanziell diese Initiative. Über die Höhe der 
Zuwendung entscheidet die Verbandsversammlung.
Bei Fragen stehen Ihnen unsere Mitarbeiter gern zur Ver-
fügung.

Mit freundlichen Grüßen                      Beeskow, 17.11.2017	
gez. Kristina Günther, Verbandsvorsteherin
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Zwischen Briesen und Kersdorfer Schleuse können auf einem 
5 Kilometer langen  Lehr-und Erlebnispfad (oder auf der 
kleinen Runde von 2,3 Kilometern) Aktivitäten durchgeführt 
sowie viele Informationen zum heimischen Wald erlesen 
werden. Auf über 14 Informationstafeln erfahren die Besu-
cher beispielsweise interessante Fakten  zu Waldfunktionen, 
Jagd, Baumarten, Biotopen und vieles mehr.

Der Erlebnispfad ist für „ Groß und Klein“  gedacht. Kinder 
können Nachrichten mit dem Waldtelefon übermitteln, auf 
einen Baumigel klettern und somit spielerisch die Struktur 
des Baumes kennenlernen. Weitere spielerische Angebote 
wie etwa eine Holzwippe bieten Einblick in das ökologische 
Gleichgewicht des Waldes.

Den Erwachsenen bieten die 
Waldbilder und Informationstafeln 
Einblicke in die Waldbewirtschaf-
tung, in die Waldregeln, in Weis-
ergatter, Sanddüne, Häherkasten 
und vieles mehr. Ein Besuch lohnt 
sich auf jeden Fall am besten mit 
der ganzen Familie.

Walderlebnispfade, Waldlehr-
pfade sind forstfachlich betreute, 
mit Informationen über Tiere 
und Pflanzen, Landschaft, Wald 
und Forstwirtschaft sowie regi-
onalem Wissen und meist auch 
mit diversen speziellen Naturlehr-
mitteln ausgestattete Waldwege, 
welche die Besucher auch ohne 
fachkundige Begleitung nutzen 
können. Es gibt in Deutschland 
weit über 1000 davon, im Bundes-
land Brandenburg gibt es  fast 90 
Waldlehrpfade.

Der Begang des  „Lehr- und Er-
lebnispfades am Hirschdenkmal 

Wohnungen zur Vermietung Gemeinde Rietz Neuendorf

des legendären 66-Enders“ ermöglicht dem Waldbesucher 
einen Waldaufenthalt, der „Kopf, Herz und Hand“ nachhaltig 
beeindrucken wird.

Informationsmaterial können Interessenten 
in der Dienststelle der Oberförsterei Briesen, 
Frankfurter Straße 07, 
 in 15518 Briesen/Mark erhalten
(Tel.: 033607-5926-0).

Der Landesbetrieb Forst Brandenburg, Oberförsterei Briesen,
lädt seit Wiedereröffnung des 

neuausgestatteten „ Wald-Erlebnis-und Lehrpfades am  Hirschdenkmal
des legendären 66-Enders“  

die Bürgerinnen und Bürger, Groß und Klein, zum Waldspaziergang  ein

Ortsteil	 Straße	 Größe	 m2	 Bemerkungen	 Betriebskost.	 Heizkost	 Nettokaltmiete	 Nettokalt/m2	 Miete gesamt	 Wohnungsnummer

Görzig	 Neubrücker Str. 4	 3-Raum	 58,48	 renovierungsbedürftig	 60,00 €		  60,00 €	 298,00 €	 5,10 €	 418,00 €	 12/843/2

	 Neubrücker Str. 5	 4-Raum	 72,97	 renovierungsbedürftig	 80,00 €		  95,00 €	 372,00 €	 5,10 €	 547,00 €	 12/843/7

	 Neubrücker Str. 5	 3-Raum	 58,48	 renovierungsbedürftig	 60,00 €		  60,00 €	 298,00 €	 5,10 €	 418,00 €	 12/843/10

Birkholz	 Wiesenweg 2	 4-Raum	 68,93	 frei ab 01.01.2018	 70,00 €		  90,00 €	 344,65 €	 5,00 €	 504,65 €	 10/836/1

Herzberg	 Gutsweg 1	 3-Raum	 66,34	 frei ab 01.01.2018	 95,00 €		  82,00 €	 338,33 €	 5,10 €	 515,33 €	 14/847/10

Pfaffendorf	 Paffendorfer Ch. 29	 3-Raum	 66,34	 renovierungsbedürftig	 56,00 €		  60,00 €	 329,73 €	 5,20 €	 445,73 €	 15/850/4
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemein-
de Rietz-Neuendorf

Inkrafttreten der Ergänzungssatzung 
„Rudolf-Grund-Weg 13“ OT Herzberg

Die Gemeindevertretung Rietz-Neuendorf hat in der öf-
fentlichen Sitzung am 15.08.2016 die Ergänzungssatzung 
nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB für den Ortsteil Herzberg 
beschlossen (Beschluss-Nr.B-0106/2016).
Die Begründung wurde gebilligt.
Der Geltungsbereich der Ergänzungssatzung für den 
Ortsteil Herzberg befindet sich auf dem Flurstück 396 der 
Flur 2 in der Gemarkung Herzberg.

Der anliegende Plan stellt den Geltungsbereich der 
Ergänzungssatzung für den Ortsteil Herzberg dar und ist 
BestandteiI dieser Bekanntmachung.

Die Ergänzungssatzung nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB für 
den Ortsteil Herzberg der Gemeinde Rietz-Neuendorf 
tritt mit Bekanntmachung nach § 34 Abs. 6 BauGB in Ver-
bindung mit § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.
Die Ergänzungssatzung kann einschließlich ihrer Be-
gründung ab dem Tag der Bekanntmachung auf Dauer 
während der Sprechzeiten

Dienstag 	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 		  9.00 - 12.00 Uhr

beim Bauamt der Gemeinde Rietz-Neuendorf, Zimmer 
109, Fürstenwalder Straße 1 in 15848 Rietz-Neuendorf 
eingesehen werden.

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf Folgendes hingewie-
sen:

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 bis 3 beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften,

2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht
	� innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 

der Satzung schriftlich gegenüber der Gemein-
de unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind.

	� Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 
214 Abs. 2 a beachtlich sind.

Auf die Vorschrift des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB über die Entschädigung von durch die 
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Görzig

Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Görzig sind herz-
lich zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung ein-
geladen. Diese findet am 
Freitag, dem 09. Februar 2018 um 19.00 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus Görzig statt.
Hauptthema Wahl eines neuen Jagdvorstandes

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Zwecks besserer 
Planung bitten wir um vorherige Rückmeldung bis zum 
01.02.2018 unter folgenden Rufnummern:
Burghard Kranz - 033672 254 oder
Lothar Schulze - 033672 207

Der Jagdvorstand

Impressum:

Herausgeber des amtlichen Teils sowie der 
Mitteilungen der Verwaltung:
Gemeinde Rietz-Neuendorf, vertreten durch den 
Bürgermeister
Fürstenwalder Str. 1, 15848 Rietz-Neuendorf, 
Telefon: 033672 6080, Telefax:  033672 60829
E-Mail: 	 info@rietz-neuendorf.de, 
Internet: www.rietz-neuendorf.de

Der Rietz-Neuendorfer Kurier und das Amtsblatt 
werden kostenlos in den Ortsteilen der Gemeinde 
Rietz-Neuendorf an möglichst alle Haushalte ver-
teilt. Er liegt außerdem im Rathaus der Gemein-
de Rietz-Neuendorf, Fürstenwalder Str. 1, in 15848 
Rietz-Neuendorf zur kostenlosen Mitnahme aus und 
kann zum Portopreis bezogen werden.
Auflage: 2000 Stück

Einladung zur Vollversammlung
der Jagdgenossenschaft Herzberg

02.02.2018 um 19.00Uhr

Gemeinderaum Herzberg (Schule)
Tagesordnung:
l. 	 Begrüßung
2. 	 Jahresabschlussbericht
3. 	 Finanzbericht
4. 	 Bericht Rechnungsprüfer
5. 	 Beschluss Entlastung des Vorstands
6. 	 Neuwahl Kassenwart
7. 	 Neuwahl der Rechnungsprüfer
8. 	 Beschluss Haushaltsplan 2018 - 2019
9. �	� Beschluss gem. § 8 Abs. 3 den Vorstand zu ermächtigen 

�Beschlüsse nach § 8 Abs. 2 Punkte c) d) e) 0 g) h) i) und 
j) im Einzelfall zu fassen.

10. Beschluß Anderung § 16 Abs. I und 2
	� Einladungen zur Vollversammlung werden nur noch 

im Schaukasten in Herzberg veröffentlicht und nicht 
mehr im Amtsblatt.

11. Verschiedenes

Vorsitzender Norbert Prell

Ergänzungssatzung eintretenden Vermögensnachteilen 
sowie über Fälligkeiten und das Erlöschen entsprechen-
der Entschädigungsansprüche wird hingewiesen

Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach 
§§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile einge-
treten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt 
wird.

Rietz-Neuendorf, den 21.11.2O17

Klempert
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung  
für die Ergänzungssatzung  

„Rudolf-Grund-Weg 13“ der Gemeinde 
Rietz-Neuendorf/OT Herzberg

Die Bekanntmachung der vorstehenden Satzung der Ge-
meinde Rietz-Neuendorf wird 

nach § 3 Abs. 3 der Brandenburger Kommunalverfassung 
vom 18. Dezember 2007 (GVBI.l/07, [Nr. 19] S. 286) zu-
letzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 10. Juli 
2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32] den Vorschriften der Verordnung 
über die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen und 
sonstigen ortsrechtlichen Vorschriften in der Gemeinden, 
Ämtern und Landkreisen (Bekanntmachungsverordnung) 
vom 1. Dezember 2000 (GVBl.ll/00, [Nr. 24], S.435, geändert 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 20. April 2006 (GVBl./06, 
[Nr. 04], S.46, 48), § 11 Abs. 3 der Hauptsatzung der Ge-
meinde Rietz-Neuendorf vom 20.04.2009 sowie § 10 Abs. 
3 des Baugesetzbuches in Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBI, I S. 2414) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 20.10.2015 (BGBl, I S. 1722) m.W.v. 24.10.2015 
-in der jeweils geltenden Fassung- 

hiermit angeordnet.

Die Satzung wird im Amtsblatt  der  Gemeinde 
Rietz-Neuendorf 15. Jahrgang Nr. 06/2017 vom 15.12.2017 
öffentlich bekannt gemacht.
Die Ergänzungssatzung kann einschließlich seiner Be-
gründung ab dem Tag der Bekanntmachung auf Dauer 
während der Sprechzeiten
Dienstag 	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 	 9.00 - 12.00
beim Bauamt der Gemeinde Rietz-Neuendorf, Zimmer 
109, Fürstenwalder Straße 1 in 15848 Rietz-
Neuendorf eingesehen werden.

Rietz-Neuendorf, den 22.11.2O17

Klempert
Bürgermeister
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Ihr Kind ist da –wir gratulieren!
Auch wenn Ihr Kind kerngesund ist und 
sich prächtig entwickelt – gehen Sie auf 
jeden Fall zu den Früherkennungsunter-
suchungen. Für Babys und Kleinkinder 
sind insgesamt zehn Untersuchungen 
vorgesehen. Mit ihrer Hilfe können Ent-
wicklungsverzögerungen oder Behin-
derungen frühzeitig erkannt und be-
handelt werden. Außerdem sind sie eine 
gute Gelegenheit, Vertrauen zu einem 
Kinderarzt zu fassen, bevor der Nach-
wuchs tatsächlich einmal krank wird. Die 
ersten beiden „U´s“ hat Ihr Baby vermut-
lich schon im Krankenhaus erlebt; die 
dritte sollte in der vierten oder fünften 
Lebenswoche stattfinden. Im ersten Jahr 
folgen noch drei weitere, bei denen die 
körperliche und geistige Entwicklung 
des Kindes überprüft wird. 
Fragen Sie die diesen Gelegenheiten 
ruhig nach, falls Sie etwas nicht verste-
hen. Und weisen Sie den Arzt darauf hin, 
wenn Ihnen selbst etwas auffällt, das 
Sie sich nicht erklären können. Lassen 
Sie sich auch über die Ernährung Ihres 
Babys informieren, besonders, wenn 
in Ihrer Familie Allergien, Asthma oder 
Hauterkrankungen vorkommen.
Sie können zu Hause einen Merkzettel 
schreiben, damit Sie all Ihre Fragen parat 
haben.
Rufen Sie den Kinderarzt ruhig auch 
zwischendurch an, wenn Sie etwas be-
unruhigt.
Sie sprechen nicht so gut Deutsch? Fra-
gen Sie nach, ob ein Mitarbeiter in der 
Praxis übersetzen kann oder bringen Sie 
selbst jemanden mit.
Weitere Themen im Elternbrief 1 sind: 
„Einander kennen lernen“, „Gemein-
sam einen Rhythmus finden“, „Warum 
Babys schreien“, „Drei-Monats-Koliken“, 
„Wenn´s mit dem Stillen mal nicht 
klappt“, „Unterstützung durch die 
Hebamme“, „Was ein Baby sonst noch 
braucht“, „Impfungen“, „Elternzeit“ und 
„Elterngeld“.
Die kostenlose Verteilung der ANE-El-
ternbriefe im Land Brandenburg wird 
gefördert durch das Ministerium für Ar-
beit, Soziales, Gesundheit, Frauen und 
Familie (MASGF). 
Interessierte Eltern können diesen und 
alle weiteren Briefe kostenfrei über die 
Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue 
Erziehung e. V. www.ane.de, oder per 
Email an ane@ane.de, über eine Sam-
melbestellung in Ihrer Kita oder per 
Telefon 030-259006-35 bestellen. Die 
Elternbriefe kommen altersentspre-
chend bis zum 8. Geburtstag in regel-
mäßigen Abständen nach Hause, auch 
für Geschwisterkinder.

Sabine Weczera M.A.
Elternbriefe Brandenburg

Elternbrief 1: 
1 Monat: Früherkennungs-

untersuchungen
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Die Zeit der Stille und der Besinnlichkeit beginnt. Laßt uns in 
uns gehen und  die  unwichtigen kleinen Nebensächlichkeiten

des Lebens vergessen. Lasst uns vielmehr auf das besinnen, 
was wirklich zählt: Freundschaft, Geselligkeit, Humor,

Herzlichkeit, Offenheit und Liebe.

Bei der

Adventsstimmung
			      in Ahrensdorf

auf dem Dorfplatz

am Sonnabend,

den 16. Dezember 2017 

ab 14. 30 Uhr
Programm:
ab 14.30 Uhr	 Ponyreiten
      14.45 Uhr	 Eröffnungsprogramm mit unseren Kindern
      15.30 Uhr	� Buckower Kirchenchor in der kerzenerleuchteten 

Kirche
      16.00 Uhr 	� Fürstenwalder Stadtmusikanten unterm Weih-

nachtsbaum
      17.00 Uhr 	 !!!   der Weihnachtsmann kommt   !!!

weihnachtliche Leckereien von herzhaft bis süß, 
traditionelles Handwerk, Kutschfahrten, 

Kinderbasteln und Streichelzoo 

2017 neigt sich dem Ende zu und der 
Kultur- und Heimatverein Pfaffendorf 
e.V. blickt auf ein weiteres erfolgreiches 
Jahr zurück.
Mit der traditionellen Weihnachts-
baumverbrennung sind wir ins neue 
Jahr 2017 gestartet, gefolgt von Schnee
und einem spontanen Eisfest auf dem 
Lamitscher Puhl. Dabei zeigten Alt und 
Jung Ihr Können auf dem Eis. Es folgten 
in bunten Kostümen die Fastnacht und 
das Osterfeuer auf dem Sportplatz. Die 
Veranstaltungen wurden finanziell 
durch den Landkreis Oder-Spree, Amt 
für Kultur, Bildung und Sport unter-
stützt. Dafür noch einmal herzlichen 
Dank.
Beim diesjährigen Dor ffest  am 
05.08.2017 beteiligte sich der Verein 
mit einem Bastel- und Infostand. Besu-
cher konnten sich über die aktuellen 

Aktivitäten des Vereins informieren 
und ihr handwerkliches Geschick beim 
Basteln eines Kinderwindrades unter 
Beweis stellen. Es wurden ein Imker, 
Holzkünstler sowie M. Poeschke mit 
Pferden und Kutsche eingeladen, die 
für einen abwechslungsreichen Nach-
mittag sorgten. Finanziell wurden wir
auch dabei durch den Landkreis Oder-
Spree. An dieser Stelle einen großen 
Dank von uns dafür.
Mit der Einweihung unserer Bücher-
zelle am Wasserwerk am 31.10.2017 
schließen wir ein weiteres Projekt 
erfolgreich ab. Was ist eine Bücherzel-
le? Bücherzellen sind Minibibliotheken, 
in denen das Ausleihen von Büchern 
kostenfrei und unbürokratisch ist. Für 
diese werden ausrangierte Telefonzel-
len umgerüstet und anschließend mit 
Büchern bestückt. Unsere Bücherzel-

le hat ihr Fundament am 01.08.2017 
erhalten. Bevor Sie am 24.08.2017 
aufgestellt werden konnte. Die Gestal-
tung der Zelle erfolgte unter Eigenre-
gie am 30.09.2017 mit Unterstützung 
unseres ortsansässigen Künstlers Jan 
M. Petersen. Die Beklebung des Schrift-
zuges wurde durch ja bitte?! GmbH 
mit Sitz in Pfaffendorf durchgeführt 
und gespendet. Die nötigen Kosten 
de Bücherzelle beliefen sich auf 540,- 
€, diese konnten dank großzügiger 
Unterstützung des Landkreises Oder-
Spree sowie einigen privaten Spen-
dern zusammen getragen werden. Wir 
bedanken uns bei allen Beteiligten und
Unterstützern und freuen uns auf den 
literarischen Austausch. Wir danken 
auch für die vielen Bücherspenden.
Aufgrund des geringen Platzangebotes 
in der Zelle selbst können leider nicht 
alle Bücher ausgestellt werden.
Sie werden derzeit zwischengelagert 
und regelmäßig ausgetauscht. Ein 
Besuch des Öfteren ist also empfeh-
lenswert da das Angebot stets wech-
selt.
Gleichzeitig wurde am 31.10.2017 das 
Wasserwerk an den Kultur- und Heimat-
verein Pfaffendorf e.V. durch unseren 
Bürgermeister Olaf Klempert mit einem 
„Einzugsgeschenk“ von 100,- € über-
geben. Auch dafür vielen Dank. Mit 
der Übergabe wurde der erste Schritt 
zum eigenen Vereinsheim gemacht 
und viele weitere werden noch folgen.
Unter dem Motto „Unser Dorf wird 
schöner“ gab es 2017 mehrere Auf-
räumaktionen insbesondere am Pfaf-
fendorfer Luch. Hier wurde in Abspra-
che mit den Behörden u.a. Astwerk 
herausgetragen und für das Oster-
feuer 2018 zum Trocknen vorbereitet. 
Herzlichen Dank an unsere Vereins-
mitglieder für den tatkräftigen Ein-
satz von Muskelkraft und Technik. Es 
wurde auch wieder allerhand Unrat 
entfernt, sortiert und durch den Bau-
hof entsorgt. Dafür ein Dankeschön an 
unsere Amtsverwaltung für die sehr 
gute Zusammenarbeit. Auch vor Pfaf-
fendorf macht eine illegale Müllabla-
gerung nicht halt. Hier können wir nur 
an die Vernunft von jedem einzelnen 
appellieren, den eigenen Müll an den 
entsprechenden Mülldeponien zu ent-
sorgen. Dadurch wird nicht nur unser 
Dorf, sondern unsere Heimat schöner.
Der Ausblick auf 2018 ist vielverspre-
chend. Die Feier zu „600 Jahre Pfaffen-
dorf“ steht am 04.08.2018 an. Die Pla-
nung und Vorbereitungen gehen stetig 
voran. Den Anfang wird ein Kalender 
-2018- von und für Pfaffendorf machen. 
Weitere Highlights werden wir in 2018 

Ein Vereinsheim in Pfaffendorf und Bücher für Alle
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verraten. Es darf gerne für unser Fest, 
laufende und zukünftige Projekte 
gespendet werden, entsprechende 
Spendenbescheinigungen werden 
umgehend erstellt:

IBAN: DE26 1705 5050 1101 3791 50 
BIC: WELADED1LOS

Zu den laufenden Projekten des Vereins 
gehört mit der Unterstützung der Orga-
nisation „Schuuz“ - alte Schuhe werden 
mit Ihrem Gewicht in Geld aufgewogen 
- die Anschaffung eines neuen Spielge-
rätes für den örtlichen Kindergarten. 
Dank großzügiger Unterstützungen 
der Sparkasse Oder-Spree, der Firma 
ja bitte!? GmbH, Kurylyszyn Bau, der 
Agrargenossenschaft Drebkau, Frau 
Kraft, Frau Polomski, Ch. Lehmann und

Familie Koch und unseren vielen Spen-
dern für unsere Schuh-Aktion konnten 
wir dem Ziel sehr nahe kommen.
Ein Spielgerät soll Anfang 2018 bestellt 

und dann dem Kindergarten überge-
ben werden. Wir werden natürlich 
darüber informieren.
In Vorbereitung auf die Advents-
zeit und unseren Weihnachtmarkt 
am 17.12.2017 wurde der Weih-
nachtsbaum am Dorfgemeinschafts-
haus am 25.11.2017 aufgestellt und 
geschmückt. Der Transport des Baumes 
wurde auch in diesem Jahr durch die 
Pfaffendorfer Agrargenossenschaft 
ermöglicht. Vielen herzlichen Dank 
an die Spender des Baumes und die 
zahlreichen Helfer.
Hiermit laden wir Sie alle recht herzlich 
zu unserem Pfaffendorfer Weihnachts-
markt ein!
Wann: 17.12.2017 ab 15 Uhr 
Wo: Pfaffendorf an der Feuerwehr
Wir möchten die Gelegenheit nutzen 
um uns noch einmal bei allen zu bedan-
ken, die uns auch in diesem Jahr
begleitet und mit Spenden unterstützt 
haben, vor allem aber natürlich bei den 
Mitgliedern. Ohne das große
Engagement jedes Einzelnen wären all 
diese Ergebnisse nicht möglich gewe-
sen, vielen Dank und auf ein neues 
erfolgreiches Jahr 2018.
An dieser Stelle auch nochmal ein Auf-
ruf für künftige Vereinsmitglieder. Wir 
freuen und immer wieder gern über 
neue Mitglieder. Anträge dafür können 
auf unserer Homepage runtergeladen 
werden oder liegen auch bei unseren 
Veranstaltungen aus. Jeder kann Mit-
glied werden und ist herzlich willkom-
men.
Wir wünschen Allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und alles gute für das 
neue Jahr.

Heidi Lehmann & Nadine Päthe
Vorstand
Kultur- und Heimatverein 
Pfaffendorf e.V.
www.mein-pfaffendorf.de
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Gemeindebezirk Neu - Golm
24.12.2016	 Heilig Abend	 15.45 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel	 Pfr. Brockhaus
31.12.2016	 Silvester	 09.00 Uhr	 Gottesdienst zum Jahresschluss	 Lektor Techel
21.01.2017	 letzter So n.Epiph.	10.30 Uhr	 Gottesdienst	 Pfr. Brockhaus

Gottesdienste Gemeindebezirk Langewahl
24.12.2016	 Heilig Abend	 17.00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel  	 Pfr. Brockhaus
31.12.2016	 Silvester	 10:30 Uhr	 Gottesdienst zum Jahresschluss	 Lektor Techel
21.01.2017	 letzter So n.Epiph.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst 	 Pfr. Brockhaus

Senioren aus Rietz-Neuendorf fei-
ern

Groß Rietz (von Thomas Sabin) Zur 
großen Weihnachtsfeier für Senioren 
traf sich am Mittwoch ein Teil der 
Ortschaften aus der Gemeinde Rietz-
Neuendorf. Heute geht die Feier in die 
nächste Runde.
„Es ist leider nicht möglich, alle 
Ortschaften gleichzeitig hier zu ver-
sammeln“, erklärte Olaf Klempert, 
Bürgermeister von Rietz-Neuendorf. 
Am ersten Tag der insgesamt zweitä-
gigen Weihnachtsfeier fanden sich 147 
Senioren im Dorfgemeinschaftshaus 
in Groß Rietz aus den Orten Alt 
Golm, Herzberg, Buckow, Glienicke, 
Ahrensdorf und Beerensdorf ein. 
Heute werden Senioren aus Groß Rietz, 
Neubrück, Sauen, Drahendorf, Görzig, 
Pfaffendorf, Birkholz und Wilmersdorf 
zusammenkommen. Es werden etwa 
140 Leute erwartet.
Die Feier begann, „wie immer pünkt-
lich um 15 Uhr, das wird sich nicht 
ändern“, meinte Olaf Klempert. Mit 
einer Rede seinerseits wurde sie er-
öffnet. Klempert zog ein Resümee zum 
noch nicht ganz vergangenen Jahr 
und begrüßte ganz besondere Gäste 

und „sehr gute Freunde.“ Vertreter aus 
dem Partnerdorf Jerzmanowa in Polen 
schauten wieder dabei. Leslaw Golba, 
Bürgermeister von Jerzmanowa, ließ 
sich eine kleine Laudatio nicht neh-
men und bedankte sich für „die groß-
artige Zusammenarbeit seit nun schon 
16 Jahren.“
Die Sprachkünste der Übersetzerin 
Anna Zimmermann wurden am 
Mittwoch nur bedingt benötigt, 
da Leslaw Golba sich bemühte, 
auf Deutsch zu reden. Annemarie 
H e n t s c h e l ,  V o r s i t z e n d e  d e s 
Seniorenbeirates, hielt ebenfalls eine 
kleine Rede. 
In freundschaftlicher Atmosphäre 
konnte die Feier danach ihren Lauf 
nehmen. Für die liebevolle Dekoration 
sowie Speis und Trank sorgte der 
Märkische Biergarten aus Beeskow. 
Abgerundet wurde der Abend mit 
einem Auftritt der Tanzgruppe Young 
Projekt aus Görzig. Und ganz nebenbei 
verrieten die beiden Bürgermeister ihr 
neuestes gemeinsames Projekt: Ein 
deutsch-polnischer Schüleraustausch 
zwischen den beiden Gemeinden.

Thomas Sabin

Quelle: Märkische Oderzeitung

Bildunterzeile: Gerade stehen für die Presse: Olaf Klempert, Erika Wilke, 
Annemarie Hentschel, Anna Zimmermann und Leslaw Golba (v. l.) eröffneten 
die Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde Rietz¬Neuendorf in Groß Rietz.      
Foto:  MOZ/Thomas Sabin

Nette Worte und Geschenke Wandertag der Görziger 
Schule in den Sauener 

Herbstwald
Am 19. Oktober 2017 fand für uns ein 
Wandertag im Sauener Wald statt. Wir 
fuhren mit dem Fahrrad nach Sauen. 
Als wir angekommen waren, wurden 
wir vom Förster, Herrn Lehmann, sehr 
freundlich begrüßt und wärmten uns 
die Hände am Feuer. 
Dann starteten wir zu einer Wande-
rung durch den Sauener Forst. Herr 
Lehmann erzählte uns sehr viel über 
die Arbeit und Verdienste des be-
rühmten Arztes August Bier.
Außerdem hatte die Stiftung für uns 
2 Stationen vorbereitet, an denen wir 
Interessantes über Pilze und Saatgut 
erfuhren.
Es war ein erlebnisreicher Tag in der 
Natur, für den wir uns im Namen der 
„Schule des Friedens“ Görzig recht 
herzlich bedanken wollen.

Mara und Fabian, Klasse 5

Ein toller Tag mit 
Querklang

Am 17. November besuchte uns eine 
Gruppe Studenten der Universität der 
Künste in Berlin.
Deswegen wurden unsere letzten 2 
Stunden sehr, sehr musikalisch. Wir 
sangen, riefen, machten Geräusche 
mit dem Mund z.B. rie, to, O usw. Au-
ßerdem klatschten wir und spielten 
Musikspiele. Die Studenten hatten 
Plakate vorbereitet, auf denen jeweils 
verschiedene Laute standen. Nachdem 
unsere Klasse in zwei Gruppen geteilt 
wurde, gaben wir diese lustig wieder. 
Am Ende spielten wir ein Spiel, bei dem 
alle ihre Laute aufsagen mussten. Man-
che schrien laut und manche flüsterten 
leise.
Das wurde aufgenommen und wir ha-
ben es uns angehört. (lustig)

von Frieda und Karla
aus der Klasse 5 in Görzig
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Sie sind immer für 
Ihr Kind da. Unser 
Konto auch.

KNAX mini

Yo

ungsters Giro

KNAXX mmiinnii

K
N

AX
-Ta

schengeldkonto

Je früher, desto besser. Unser Mitwachsendes Konto 
begleitet Ihr Kind von Anfang an und orientiert sich dabei 
immer an den Bedürfnissen des jeweiligen Alters.
 
Dieser Gutschein* wird von uns bis zum 31.01.2018 an-
genommen und dem neu zu eröffnenden Mitwachsenden 
Konto gutgeschrieben. Einfach ausfüllen, abtrennen und in 
einer unserer Geschäftsstellen beraten lassen.

*  Es wird nur ein Gutschein pro Person zur Einlösung angenommen.

Das Mitwachsende Konto

Gutschein über 10,00 Euro 
Startguthaben

Für:

Gutschriftskonto

gebucht am

Füllt die Sparkasse aus:
HK-Nummer: 9001945403

Vor- und Zuname

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

Datum Kirchenjahr Glienicke Herzberg Buckow Lindenberg Bornow Birkholz Ahrensdorf

So 05.11.17 21. So. n. Trinitatis 16:00 Gospel Gottesdienst / Konzert

Sa 11.11.17 17:00 ◄ Martinstag

So 12.11.17 Drittletzter Sonntag 10:00 F ◄ Einer für Alle

So 19.11.17 Vorletzter Sonntag 09:00 A 10:30 A 14:00 A

So 26.11.17 Ewigkeitssonntag 10:30 A 09:00 A 14:00 A 14:00 A

Sa 02.12.17 14:00 ◄ Adventswerkstatt in der Arche Kunterbunt

So 03.12.17 1. So. im Advent 14:00  F/K ◄  Einer für Alle - gemeinsamer Adventsgottesdienst im Gasthof Simke

Sa 09.12.17 14:00 ◄ Werkstatt Gottesdienst der Jungen Gemeinde

So 10.12.17 2. So. im Advent 10:30 9:00 14:00
So 17.12.17 3. So. im Advent 10:30 9:00 14:00
So 24.12.17 Christvesper 18:00 16:30 16:30 15:00 16:30 18:00 15:00
So 24.12.17 Christnacht 23:00
Mo 25.12.17 Christfest I 9:00 10:30
Di 26.12.17 Christfest II 9:00 10:30 14:00
So 31.12.17 Silvester/Altjahresabend 18:00 A 16:30 A
Mo 01.01.18 Neujahr 10:30 A 14:00 A
Fr 05.01.18 18:00 ◄ Stummelparty
Sa 06.01.18 10:00 ◄ Kindergottesdienst

So 07.01.18 1. So. n. Epiphanias 10:30 9:00 14:00
So 14.01.18 2. So. n. Epiphanias 10:00 F ◄ Einer für Alle

So 21.01.18 Letzter So. n. Epiphanias 9:00 10:30       14:00 ◄ Gottesdienst in Kohlsdorf
So 28.01.18 Septuagesimae 9:00 10:30 14:00
So 04.02.18 Sexagesimae 10:30 9:00 14:00

So 11.02.18 Estomihi 10:30 9:00
Sa 17.02.18 10:00 ◄ Kindergottesdienst

So 18.02.18 Invokavit 9:00 10:30 14:00
So 25.02.18 Reminiszere 9:00 10:30 14:00
Fr 02.03.18 Weltgebetstag 19:00
So 04.03.18 Okuli 10:30 9:00 14:00

Herausgegeben vom Evangelischen Pfarramt Buckow-Glienicke F = Familiengottesdienst

Stand: 02.11.2017 Beeskower Str. 35,  15848 Rietz-Neuendorf OT Glienicke A = Abendmahlsgottesdienst

Tel.: 033677/404  Mobil: 0170/4196259  Fax: 033677/62540  e-mail:  Pfarramt-Buckow-Glienicke@t-online.de Homepage:  Pfarramt-Buckow-Glienicke.de K = anschl. Gemeindekaffee

 ▲   W i r    g e d e n k e n    i n    d i e s e n    G o t t e s d i e n s t e n    d e r    V e r s t o r b e n e n    d e s    v e r g a n g e n e n    J a h r e s   ▲

 ▲   W i r    g e d e n k e n    i n    d i e s e n    G o t t e s d i e n s t e n    d e r    V e r s t o r b e n e n    d e s    v e r g a n g e n e n    J a h r e s   ▲

 ▲  Abschlussgottesdienste zur Bibelwoche   ▲    Abschlussgottesdienste zur Bibelwoche    ▲    Abschlussgottesdienste zur Bibelwoche    ▲

Ihr Terminkalender  November 2017 - Februar 2018
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen
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So 10.12.17 2. So. im Advent 10:30 9:00 14:00
So 17.12.17 3. So. im Advent 10:30 9:00 14:00
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So 07.01.18 1. So. n. Epiphanias 10:30 9:00 14:00
So 14.01.18 2. So. n. Epiphanias 10:00 F ◄ Einer für Alle

So 21.01.18 Letzter So. n. Epiphanias 9:00 10:30       14:00 ◄ Gottesdienst in Kohlsdorf
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So 11.02.18 Estomihi 10:30 9:00
Sa 17.02.18 10:00 ◄ Kindergottesdienst

So 18.02.18 Invokavit 9:00 10:30 14:00
So 25.02.18 Reminiszere 9:00 10:30 14:00
Fr 02.03.18 Weltgebetstag 19:00
So 04.03.18 Okuli 10:30 9:00 14:00
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ab 01.11. - ALLES ab 1 Stück Auflage

Kühl OHG - Mixdorfer Str. 1 - 15299 Müllrose - Telefon 033606 70299  - www.druckereikuehl.de
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Es ist Zeit, für das, was war, 
Danke zu sagen, damit das, was werden wird, 

unter einem guten Stern beginnt . . .

und ein gesundes 
neues Jahr!

Frohe 
Weihnachten

www.druckereikuehl.de


